
nnd

?Hütet euel, vor geheime» Gesellschaften."?W a fching k o

Zl l len gedruckt und hergltsgegeprn von Steuden und <?omp>, in der Hamilton Straße, einige Tlmren unterMb s>ag(nbM s WtrMdaus.

Jahrgang Montag, den September,^^7. lNo^3o.
Schatzmeister CmHidat.

)lu die freien nnd nnalMngiMi Er-!
Wähler von ?echa'

Mitbürger: Ich biete mich
durch Euerer Erwägung bei nächster Wqchl!
an als Candidat für das

Schatzmeister-Amt.
Sollte ich so glücklich sein eine Mehrheit!

Euerer Stimmen zu erhalten, so verspreche

ich die Pflichten des Amtes getreu und pünkt;

lich zu erfüllen. Euer ergebener Diener,
Joshna Hanse..

Allentaun, Angust 30, nqbW

Commtjjioner Candidat.
An die freien und unabhängigen Er-!

Wähler von Lecha Canuty :

Mitbürger: Durch das wieder-!
holte Zurede« meiner Freunde nnd Mitbür- !
ger, bin ich endlich zu dem Schluß gckoüien, >
mich als ein Eandidat für das

EommilZioner-Amt
bei der nächsten allgemeinen Wahl anznbie- j
teil. Sollte ich eine Mehrheit Eurer Stim-
men erhalten, so werde ich die Pflichten des
besagten Amtes auf eine pünktliche, getreue
und Uiipanhküsche Weife «isüben.

Sowmon Groß.
Allentaun, August lk. nqbW

N a ch.r irh^t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-!
nen als Agenten von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Jacob Ehrhart, j
letzthin von Ober-Milford Tannschip, Lecha !
Eaunty, ernannt worden sind.?Alle, welche!
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig-
siud, werden hiermit aufgefordert, innerhalb !
U Wochen abzubezahlen, es sei in Banden,
Noten,.Buchsckulden oder Vendngeld; und!Solche' die noch rechtmäßige Forderungen zu
machen haben, sind ebenfalls erfncht ihre
Rechnungen innerhalb besagter Zeit wohlbe-'
stätigt einzuhändigen.

John Ehrbart. ?
Jacob Ehrhart,

September tt. *vw

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind

, an die Hinterlassenschaft des verstorbene»
PeterSmith, letzthin von Lowhill Tsp.
Lecha Eannly, sei es auf welche Art es wol- i
le, sind hierdurch zum Letztenmal aufgcfor-
dert, innerhalb V Wochen bei dem Unterzeich.
ncten anzurufen uud abzubezahlen. ?Auch

' diejenigen die noch rechtmäßige Fordernngcn
' an gemeldete s?interlassenschaft haben, sind
l ersucht dieselbe innerhalb besagter Zeit wohl-

bestäligt einzuhändigen, indem nachher nichts
mehr angenommen wird.

Elias Kuntz, Er'or. !
September ü. nqlZm

N a eh richt
' Wird hiermit gegeben, daß der Unterschrie-

bene als Erecntor von der Hinterlassenschaft
der verstorbenen Elisabeth Brobst,
letzthin, von der Stadt Allentaun, Locha Co.,

> angestellt worden ist. Solche die daher noch
rechtmäßige Fordernngcn an besagte Hinter-
lassenschaft zu machen haben, sind ersucht »her

. Rechnungen innerhalb zwei Monaten einzu»
bringen?und Solche, die noch ans irgend ei-
ne Art schuldig sind, werdeiPAebetcn inner-.
halb besagter Zeit abzubezahlen.

Peter Hoffman, Er'or.
September K. nqttm

Doctor Appletons
, berühmte Mittel gegen Taubheit.

Diese werthvolle Medizin wird täglich be- j
rühmter. Dieselbe cnrirt unfehlbar Tanb-

> heit welche lange bestanden hat. Pamphlets
welche interessante Certificate von Euren in !
sich schließen, sind bei den Agenten einzusehen. .

Noward und Walton,
No. 376 Markt Straße, Philadelphia.

BT?» Folgende Herren sind Agenlen für
den Verkauf dieser Medizin : N. Gutk und

5 Zo, Allentaun, Peter Pomp, Caston, I. V.
Lombert, Reading, und Martin Lutz, Har-
riSburg.

Deeember l. nqlJ

z Leichte Rockaway Kutsche, !
Auf die beste Weife verfertigt, mit leder

nein Top, Gepäck Leiter, u. überhaupt präch-
tig eingerichtet, kann gekauft werden für viel

' weniger als dieselbe kostete, da drr Eigner
keinen weiteren Gebrauch dafür hat. Die-!

° selbe wurde nnr wenig gebraucht und ist so
gut als neu. Für das Nähere erkundige man

' sich in dieser Druckerei.
Ebenfalls Ein prächtiges Famili-'

en-Pferd, acht Jahren alt, gute Größe, voll-!
kommen gesund uud tugendsam?und ist für

. jede Art Arbeit zu gebrauchen.
' September«. ' nqZm!

Drucker -Arbeit.^
Alle Arten Drncker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigsten Pressen, u.
>! auf die kürzeste Anzeige verrichtet. /

Jrviu, Patton u. keinen Staats-Tar.

Demokratische Whig
Cauuty Versamtnlung.

Montags, den 27sten September,
ui» IN Uhr BormittaA«, au> Hause von Milli» »>

M e » d si n g, i» Siid-Wheithail Tauiischip, Lecha

George Wetherhold, David Gehman,
Daniel A. Gulh, Friederich Krauße,
Joseph Moser, John G. Schimpf,
Eharles Keck, Mink,
Charles Witman, Jacob Klein,
Jesse Giim, Edward Köhler,
John Peter, Samuel Loras,

Schertffs Candidat.
An die Erwähler von Lecha Cannty:

Jh biete mich Eurer Uebcrlegung als ein
Candidat für das Scheriffs-Amt bei der Oc-
tober-Wahl an, nnd ersuche Euch ehrerbie-
tigst'uinEnere Stimme« und Interesse. Es
gewährt mir Frende ungeheucli-
elten Dank für die frühere Unterstiiizung die
ich von Euch erhalten hab.', abzustatten?-
nnd solltet Ihr mich bei der nächsten Wahl mit
einer Mehrheit Euerer «tiinmeu beehren, so
verspreche ich die Pflichten des Amtes mit
Treue »ud Pünktlichkeit zu erfüllen.

George Wetherhold.
Anglist 16, nqbW

Scheriffs - Candidat.
An die freie» und unabhängigen Er-

wähler vou Lecha Cauuty:

Aufgefordert
durch eine große Anzahl meiner Freunden und
Bekannten, von verschiedenen Theilen des
Eaunties, bin ich bewogen worden, mich Eu-
rer Erwägung nochmals als ein Candida!
für das

SckeriffS - Zl <n t,
bei der bevorstehenden allgemeinen Wahl an
zubieten,?und ersnche Ench daher nm Enre
Stimmen uud Eure» Eiufluß. Sollte ich so
glücklich fein, erwählt zu werden, so verspre.
che ich die Pflichten des besagten Amtes auf
e ne pünktliche, getreue nnd unpartheiische
Weift auszuüben. Der Ihrige, ?c.

Peter s>uber.
Juli 2», 1847, nqbW

Schertffs Candidat.
An die freien und unabhängigen Er-

wähler von Lecha Cauuty.
Freunde »nd Mitbürger!

Aufdas Ansuchen einer Anzahl meiner
Freunden und Bekannten, bin ich bewogen
worden als

Scheriffs Candidat
beyder bevorstehenden allgemeinen Wahl

t??rvorzutreten.?Und, sollte ich so glücklich
sein eine Mehrheit Eurer Stimmen zn er-
halten, so werde ich suchen dft.Lem Amte ob-
liegende Pflichten, auf eine getreue, pikMili-
liche und unpartheiische Weise zu erfüllen.

Achtungsvoll der Ihrige,
Joseph F. Neuhard.

Allentann, August I«. nqbW

Scheriffs - Candidat?
An die freien und Unabhängigen Er-

wahiervon Lecha Cauiuy.
Freunde und MMürger !

Durch das Ansuchen einer großen An-
' zahl meiner Freunde und Bekannten, bin ich

entschloßt», bei der bevorstehenden Wahl als
ein Eandidat für das

. Scheriffs-Amt
- hervorzutreten. Sollte ich das Glück haben,

mit einer Mehrheit Eurer Stimmen beehr«
zu werde», so werde ich mich zu Dank ver-
pflichtet halten, und werde suchen die Pflich-
ten des Amtes auf eine getreue uud uupar-
thensche Weise und zur allgemeinen Zusrie-
denheit zu erfüllen.

Der Ihrige >e.

Tilghman Rupp.
September, K. ' nqbW

<)()() Fnß Weißpeint Boards foe-
/ den erhalten und zn verkau-

fen öm Holzhof in Allentaun, bei
Joseph Weaver.

MeMaun, August?, ngüm

A n ü)! ntte r.
Eine Wcl?l«i'at für Hktzktcr und Ihr« tzint<r?sol-

ches Nuein-tojenge« walirlich
n erHii, indem iie taufende von Kindern vrN /

cinlinfriikjeitigen Grab gerettet hiben, und da« Herj
der Multer »iit freute erfüllten, nachlein >ie >ed«

»on-Kindern »Oirlich >cr>iircn, und »eisen Ursach«
nicht in Zweifel gezogen und lndei» c» bekannt

> lit ' i
>lt j>t

rerichiedenei/ Fälle« »on wunderdaren Luren,
Ic»tu, »ic Aufniertsaniteit de« Nachftager« auf Dr.
Sch??M^»»p., >»»'!,let ron Sure». Die Kanipho«
jozcnge« kuriren Kopfweh tn fünf Minuten, u. ent

fernen alle Herzklopfen, nervöse Beschwerden un?
Kramrf. De» arme» Manne's Pflaster ist ausser
Zweifel das deststärtende Psiaster in der Welt. Wir

nicht getauscht «erden.

Die odlge Medijiucn. sind im Buchstohr ron R,
Guth und Co. in Allentaun zu y.,den.
Juni LS. nqlA

des s>iars lind Kahlheis.
Dessen ?Ilittel. Hör« was Dr. Lulglv sagt -

Äl? herd» t a u n, Ort 10, I««Z.
Mein Herr :?Jor eiiiigen lahren fiel uilr du«

John Qnigkry, M. D>
AuDr. lapne, Philadelphia.

VIA Der größte und wohl«
Stock goldene»!

j7 V lind silkernen
Taschenuhren

Goldne Lerers, mit vollen Juwelen, IS Cor«
ret Gehäuse, goldnes Gesicht, K4O Ott

Goldne Lepines, »litrollen Juwele», IS Car-
re! Gehäuse, goldne» Gesicht. K2b bis so og

Silberne LeverS, mit rollen Juwelen, 2» 00
Silberne iepines, mir Juwelen, 13 v<l
Silberne Quartiers, splendide Qualität, 9 00
Silberne Imitation Quartiers, ö v<>

Goldne Peiicil», Kl 7S bt< 2 o<l
Goldne Armbänder mit Topas

Goldene Ketten, Brnstnadeln, Fingerritt«
ge, Ohrringe, und Jnwelenwaaren von je«
der Qualität und Benennung, an H»a nie«
drigsten Philadelphia und Neu Zyorker Prei«
sen ; goldne und silberne Lever, LrpineS, unv
Quartier Sacknhren, »och wohlfeiler als dtt
obigen. Ein Anspruch ist hinreichend nnt
Käufer zu überzeugen, daß dies der Ort ist,
gute und wohlfeile Artikel zu bekommen. All«
Guter werde» warrantirt daS zu sein fük
was sie verkauft werden. Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt. Altes
Gold und Silber wird für baar Geld oder int
Austausch für Waaren angenommen. Jed«
Art Taschenuhren werden reparirt UNd war«
rantirt genau Zeit zu halten.

N. B. Ich habe eine splendide golb»t<
Secunden Taschenuhr, um beim Pferdelrvt«
len «c. die Zeit zu halten. Ebenfalls: vek>
goldeie und galvaniflrte Taschenuhr, fü»
Händler, und alle andern in mein Fach gt«
hörige Güter, an Lewis Ladomus'
wohlfeilen Uhren« und Juwelier HandlUtiq,
No. 4lBt Marktstraße, oberhalb der lltei«,
Nordseite, Philadelphia.
Juni ,5. nqlZ

Achtung!
Jndependent MMKPängers!

> equipirt

« wWWWWMkk» <ur Paradk «a
MvWlmeln, auf Samstags den ZA.

DA um k Uhr Nachmittaqs,
M j am Haus, von Daniel Disi»
Vj / bert, in Heidelberg Taunfchip.--»

Pünktliche Briwohnung ist etwartek.
Am nämlichen Tag so» «luch Va<

Appiel - Gericht für besagte Somyagnie dck«
selbst gehalten werden, wovon
Obacht zu nehmen believekl. Sktf Befehl bei?

Stephen Schlosser, 2apt.
.

September S.

Schätzbares Eigenthum
! zum Privat Verkauf.
I Der UiUerschriebene hat zwei Stücke Land !

zum Verkauf durch Privat-s>ande>, beide lie-
j gend in Süd Wheithall, Lecha Eaunty.

! ' No. I?Eine1 ?Eine kleine Banerei,
etwa 2 Meilen von Allentag», mit

MzM Stall,
etwa K 2 Ackei>wovoii

Eilige Acker Hoizjand sind, stosseud an ??»nd
von »Henninger, John Albrecht,
Godfried Roth ?c. ES liegt, in der Nähe von

K?tVN John Kratzers berühMten Eisenerz
Grube und wird uine>r vortheilhaften Bedin-
gungen verkauft.

No. 2?Eine Lott/Holzlaiid,
liegend 4 Meilen von Allentann, gränzend I

i an Land von Jacob Lanry, Henry Schaad,
! Henry Schneider und Anderer,'enthaltend!
Ulj Acker genaues Maaß, gutes Holzland ?

Auch dieses kann unter annehmbaren Bedi« !
! gungen verkauft werden, und ist ebenfalls >

von Eisencrzgrnbeii umgeben.
E l n a II d e r e 6 S t u ck,

Bau- und Holzland, gelegen in Salzbusg, ist
! in beliebige» Stücken billig zu verkaufen, !>
! nebst

Einer Zlnzahl Ban-Lotten,
5 in der Stadt Allentaun, so wie einige unweit j

der neuen Essenwei ken, an der Lecha.
Wegen den Bedingungen wende man sich!an ' '

.

William 5). Blnmer. >
Angnst 2!?. I

! Vortressiiche Plamasche >
durchs privat Handel zu verkaufen.

! Unterschriebener seine Plauta-
sche, gelegen in Tsp, Lecha!
iZaunly, durch privat Handel z» verkaufen - !
Dieselbe gränzet an Land von Benjamin!
Schmidt, John Schmidt und I. Schlauch ; >
enthaltend !A» Acker vom besten Kalkstein

! Land. Daranf ist erkichtet ein

stnnerm's zweistöckiges Haus,
! mit angebauter Mcbe,

Schweizer Scheuer. B<i Fnß lang,
mit allen andern nöthigen Nebengebäude,

j ein nicfchlender Brunnen mit gutem Wasser!
ist nahe am Hanse, nebst fließendem auf dem
Laude. Die Straße vou Trerlerstauu nach

, Hogelsville führt durch dasselbe, und läßt auf
l der einen Seite den größten Theil der Plan-!

Tasche, und auf der andern ungefähr l» Ack>
WHi er, worauf ein anderes heinahe nenes

! Wohnhaus, mit Stallung, Z
Wagenschop,Waschhaus und andere Gebäu-
de errichtet ist, uud würde sich herrlich für ei-
ne Lotte eignen.

Die Plantasche ist in schickliche Felder ein«
getheilt, mit guten Fensen versehen, und wo- i
rauf sich ein Aepfel-Baumgarten und andere
Obstbäume befindet, wie auch Kalkbrüche mir

! Ofen darauf. Ungefähr 8 Acker sind vom
besten Holzland das zu sehen ist?das Uebri-

. ge ist gutes Bauland, und kann im Ganzen
oder in Stücken verkauft werden.

Ein anderes Sti'ick Holzland, i
ungefähr Ij Meile abgelegen; stosseud an
Land von Jonas Weber, Jfaac Breinig nnd

! Andern, mit Kastanien und Eichen Holz be-!
wachsen, nnd enthält 15 Acker.

> Die Kaufsbcdittgttngen können sehr an-!
, nehmbar gemacht werden, indem ein großer
Theil des Kaufgeldes stehen bleiben kann.

Wegen dem Nähern erkundige man sich bei
i dem unterschriebenen Eigner auf dem Platze
! wohnhaft.
i Jofeph D. Long.

?qtm

Schätzbare Plantasche
durch privat Handel zu verkaufen,

i Unterschriebener wünscht durch privat Han-
del seine

Schätzbare Plantasche,
! gelegen in Snd-Wheithall Tannschip, Lecha i
! Eannty, zu verkaufen. Dieselbe liegt an
j der Straße welche von Allentaun nach Fo-
! gelSvillc führt, ungefähr 2j Meilen von Al- j

lentaun, und gränzend an Land von Peter
! Roth, Henry Schwander und Andern; ent-
haltend lIl Ack.r und 8g Ruthen. Die Ver-

i besserungen darauf sind
Ein zweistöckiges Wobnhaus

j mit angebauter Küche,
»rue Schweizer Scheuer, Wa>

genschop, Holzhaus und andere Nebengebäii'
den ; ein niefehlendcr Brunnen ist ani Hau-se uud eine Eisterne an der Scheuer ; zwei
vornehme Aepf.l« Baumgärten, sammt vie«
len andern Obstbäumen befinden sich aufdem
Lande. Das Land ist vom besten Kalkstein-
Boden, ilnter guter Eultur, mit einem Kalk-

! Ofen darauf errichtet, in schickliche Felder
eingelheilt, und mit gulen Fensen versehen, l

Dies ist eine sel/ene Gelegenheit solche!
sck,ätzbare Bauerei?vom besten Lande?mit
allen nöthigen Gebäuden, und nahe bei Al«!

> lentaun, zum Verkauf angeboten zu sehen, j
Käufer können mit dem Nähern bekannt

gemacht werden, wenn sie sich bei dem Eig-
ner, auf dem Platze wohnhast melden.

Thomas Wickert.
/ September 6. nq tm

.... . - -

Bauern sehet hier!
! Fru ch t wi r d verla n g t!
! Unterzeichnete geben hierdurch Nachricht, ,
! daß sie "Freie Hallen-

Gebä uv t," am M - östlichen Ecke drr
Ann ui>dMdrt«v HtliMcjl, sich am
nord wWMe» Ende ve»»Sladt

an sich gebracht, und dassel-
be zu einem vvrlrefflichen Stohrhause uqge-
änbert habe» ; wosrlbst sie nun bereit sind,

Firma von B i tz, B o a ö u. Eo.
alleMrtkAjÄctraide, alci :

Waizen,Meggen, Welschkorn, s)c»fer,
- u. s. w. .

in großer Quantität wofür sie
zu allen Zeilen, den

! sten Mai kipreis in baarem Gelde
swcrden. Al»1» können diejenigen die sie mi'f
! ihrer Kundschaft beel>ren wollen, in dem zur

Druckerei deö "Lecha Patrioten" gehörenden
z Buchstohr anspreche», nllwo immer einer der

Hirma zugegen sein wird, und woselbst alle >
> gewünschte Erkundigungen eingezogen wer- '

. de» könne».
Als neue Anfänger hoffen sie auf ihren

! Tbeil der Gunst des Publikums, die sie da«
s,durch zu behalten und vermehren sich hemü-

werden, daß sie sich eifrigst zu bestreben
! gedenken, einen jeden der bei ihnen anspre,
! chen mag, vollkommen zu befriedigen.

Jacob Bch,
Jacob D. Boas,
lieiiben Gmb.

Seplember K. nqbv

Ncncr Waaren Stohr,
iiu Großen und zlleine» in Allentann,

ment des Hrn. Joseph AeiK. ' '

Die Herren und Weidner sind so-
l eben von Philadelphia mit einein ganz lzeueu
! Stock Guter zurückgekehrt?ausgewählt ni»

besonderer Sorgfalt von Importeure»- uud
Eommißiöu Händler, in Philadelpl'ia an den

! niedrigste» Baargild Preisie» Solche die
sie mit ihrem Znsprnch bce!>ren, werden es

! ;u ihrem Vortheil fi-ideu, indem kein Etablis-
semeut im Laude wohlfeiler verkaufen wird
als wir.

Die Aufmerksamkeit der Damen von Al- j
lentaun und Uuigegend wird ehrerbietigst
auf ihre» schönen Stock gelenket, bestehend
aus: Trimmings, schicklich für Dresses,
iKloaks, Maulillas ic, als Frinc.es, Gimps,

! Gimphead Fringes, Silk Laees, und Knöpfe
von jeder Art und Benennung.

Ebenf a ll 6 Ein allgemeiner Stock
von Ausrüstuugs Artikeln, als : S-Sly, Su-
per, Ingram und Venelian CarpetingS, Che-
nille, Tufteu und Wilton Rugs, Flor Oel-

! Tuch, Attick Mails, Sleigen-Nuthen zc.
- N. B.?Die Guter sind jetzt fiir llntcrfu
chung bereit, und werden für Baargeld ver-
kauft, oder für Landcs-Produkten ausgeweH-

Ueager lliid Weidner.
September K. nqüm

Asllgntc Verkauf
von l I ege ll dem Elgcntb ll m.

Am Samstag den 2te» October, nm l Uhr!
! Nachmittags, soll am Hause von Henry

j D r u ck e n m i ll e r, in Emans, Lecha Eo.,
öffentlich verkauft werden :

EiiieEisen g i e ß e r e i,
nebst einem vortrefflichen

WzWWohnbaus llnd Grundlotte,
in der besagten Stadt E-

? Maus, gränzend an eine Lotte von Frieoerich
Nomig, n. 112 w. mit einem halben Acker Land,

> mit einer guten Scheuer ?c. darauf errichtet.
! Das Eigenthum soll in Stücken oder im

j Ganzen verkauft werden, wie es für Kauflu-
stige am passendsten sein mag.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

i I. L- Giering,
s>'»rn Romig,

Asflgnie von s>enry Wieder.
! September 6. nqtm

Neuer Kleiderstohr.
Unterzeichnete benachrichtigen das Publi

kum daß sie soeben einen neuen Kleiderstohr
!am süd-westlichen Ecke des Markt» Vierecks
! der Stadt Allentaun eröffnet haben, allwo
! sie einen sehr schönen Vorraih folgender Ar-

tikel auf Hand haben, und wohlfeil zum Ver-
kauf anbieten, nämlich :

AlleZI r t ettßöcke,
als: Dreß, und Frock-Röcke; Hofen von al-

! len Benennungen ; Satin- nnd Wollene-
Weste; Wämse, Hemde uud Unterhemde;
Bofome, Hals- nnd Sacktücher, von allen
Arlen ; Stocks und Hemdekragen,?so wie
auch ein großes Affortement

S o m IN er-Kleider,
welches, da diese Jahreszeit sich dem Ende

i nahet, an einem sehr niederen Prriß abse«
Yen werden.

und jede Artikel werden an den
niedrigsten Philadelvbia Pee,ßen verkauft.

M. Decker und Co.
Z!itgust9. nq«m >


